
Haus der Eigenarbeit
Mobile Werkstätten

Partner der Schulen 
für Lernen mit handwerklicher Praxis

Eine AuswahlunsererREFERENZEN

Projekte zur Berufsorientierung
•	 Volksschule Baldham-Vaterstetten: Fernsehschrank, 
Tische, Theaterrequisiten

•	 Volksschule Eching: 	
Schulemblem (Kunst am Bau)

•	 Hauptschule Cincinnatistraße: 	
Fotowand auf Metallträgern

•	 Mittelschule Emmering: 	
Polstermöbel, Mosaiktische, Wandgestaltung

•	 Schule zur Lernförderung Fröttmaninger Straße: 	
Friedenstreppe, Rosenbogen

•	 Carl Steinmeier Volksschule Hohenbrunnn: 	
Bistrotische aus Metall, Trennwände

•	 Förderzentrum München Südost Neuperlach: 	
Metallgarderobe, Metalltisch

•	 Hauptschule Puchheim: 	
Holzfort für den Pausenhof

•	 Kreisjugendring München Land: 	
Projekttage Holz, Metall, Elektro

Kunst, Praktisches Lernen, Freizeit
•	 Flexible Jugendhilfe München: 	
Ferienworkshop Keramik

•	 Evangelische Jugendhilfe Feldkirchen: 	
Handwerkliche Basics

•	 Max-Planck-Gymnasium: 	
Designerstühle

 

Anmeldung/Kontakt

HEi – Haus der Eigenarbeit

Dr. Elisabeth Redler 	
Wörthstraße 42 (Rgb), 81667 München

Telefon (089) 48 92 05 47 · Fax (089) 48 95 22 04

Email: redler@hei-muenchen.de	
www.hei-muenchen.de/schulprojekte

Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular auf unserer Webseite: 	
www.hei-muenchen.de/schulprojekte/anmeldung.htm

Professionell eingerichtete Werkstätten  

für Holz, Fahrrad/Metall, Schmuck, Polstern, 

Textil, Keramik, Papier/Buchbinden und Elektro

Mobile Werkstätten und Werkzeugverleih

Didaktisch versiertes Fachpersonal für 

Handwerk und Kunst

Das HEi im Urteil Der PraxisPartner 
und Schüler/innen
„Für Ihre Glückwünsche danke ich Ihnen sehr herzlich und 
gebe auch meinen Dank an Sie und Ihre guten Meister zu-
rück. Sie haben ja auch stets Anteil an unseren Erfolgen!“

Christina Grasse, Rektorin der Volksschule Eching,  
Landessieger Bayern im Wettbewerb „Starke Schule“

„Der Einstieg über die Planung und Berechnung von mög-
lichst wenig Verschnitt ist hart, aber die Praxis unter fachkun-
diger Anleitung geht flott von der Hand.“
	 Claus Wurmseder, Lehrer im Förderzentrum  

Müchen Nord-Ost, Fröttmaninger Straße

„Mathe und Kraft wird verlangt; das liegt mir.“
„Manches war schwierig, aber es war zu schaffen.“
„Im Unterricht sind die Teile vorgegeben; hier muss man alles 
selber machen. Wir lernen den Umgang mit Maschinen, auch 
allein. Das ist etwas ganz Besonderes.“

Schüler der Hauptschule an der Knappertsbuschstraße  
über ihre dreitägigen Metallworkshops

„Ich würde das HEi weiter empfehlen für jeden, der Spaß am 
Selbermachen hat.“

Schülerin der Berglwaldschule Oberschleißheim



Was ist das HEi?
Das Haus der Eigenarbeit (HEi) ist ein Bürgerzentrum mit 
offenen Werkstätten in München-Haidhausen, in dem seit 
1987 Menschen selber nach eigenen Vorstellungen produktiv 
tätig sind. Das Haus verfügt  über professionell ausgestattete 	
Laienwerkstätten für Holz, Metall, Feinmechanik / Elektro, 	
Fahrradreparatur, Papier und Buchbinden, Keramik, Schmuck, 	
Textil und Polstern sowie „Mobile Werkstätten“. 

Die Anleiter / innen für die verschiedenen Handwerksbereiche,	
oft mit Meisterdiplom, erwarben sich in der jahrelangen 
Praxis der Laienkurse und individuellen Fachberatung 
pädagogische Kompetenzen zur Förderung eigenwilliger und 
eigenständiger Arbeiten. 

Mögliche Schwerpunkte
zur Berufsorientierung und / oder zur Förderung kreativer 
Kompetenzen:

•	 Möbelbau aus Holz und Metall

•	 Wand- und Bodengestaltung: 	
Mosaik, Bemalung, Textildesign

•	 Innenausbau von Räumen: 	
Podeste, Raumteiler, Säulen

•	 Spielgeräte für den Pausenhof

•	 Große und kleine künstlerische Objekte: 	
Skulpturen, Kerzenständer, Bücher und Mappen, Stand- 
und Wanduhren aus Metall, Lampen, Keramikobjekte, 
Taschen und Kleidung …

Folgende Berufe sind in unserem Team vertreten:
•	 Bildhauer

•	 Buchbinder / in

•	 Elektroingenieur

•	 Fahrradtechniker

•	 Gold- und Silberschmiedin

•	 Keramiker / in

 
Projektberatung
•	 Klärung der Zielvorstellungen der Schule

•	 Klärung der Rahmenbedingungen

•	 Schülerzahl, Alter, Infrastruktur, Objekt

•	 Projektideen und Konzeptentwicklung

•	 Zeit- und Finanzplanung

•	 Beratung zu Finanzierungsmöglichkeiten, z.B. über 	
Regierung von Oberbayern, Arbeitsagentur, Kommune

Antworten auf Ihre Fragen finden Sie unter 	
www.hei-muenchen.de/schulprojekte/faq.htm

 
Kosten
Handwerkerhonorar € 40,– pro Stunde (60 Minuten) plus 
projektbezogener Aufwand.

Formen der Zusammenarbeit

1. Handwerker kommen in die Schule
Fachberater/innen des HEi führen Praxisunterricht in der 
Schule durch, wenn

•	 das Arbeitsobjekt ein Teil der Schule ist 	
(z.B. Innenausbau eines Raums) oder

•	 die Schule die räumlichen Voraussetzungen erfüllt.

2. Schülerkurse im HEi
In enger Absprache mit den Lehrkräften finden Kurse unter-
schiedlicher Länge in folgenden Werkstätten statt:

Holz, Metall, Elektro, Fahrrad, Textil, Keramik, Papier, Schmuck, 
Polstern.

•	 Anleitung durch die Fachberater/innen des HEi

•	 Kennenlernen der Werkstätten

•	 Grundqualifizierung in handwerklichen Techniken

•	 Produktion von Objekten

3. Betreuung von praktischen Abschluss-  
und Facharbeiten sowie von Schülerpraktika
•	 Anträge auf Praktika bei Karim Belkacemi, Werkstattleiter

•	 Beratung zu Schülerarbeiten in der Fachberatung

Info unter Telefon (089) 448 06 23 

4. Lehrerfortbildung
•	 Betriebspraktika im HEi

•	 Workshops für Lehrer/innen

•	 Künstler / in

•	 Metallbauer

•	 Raumausstatter / Polsterer

•	 Schmuckdesignerin

•	 Schneiderin

•	 Schreiner / in


